
Herzlich willkommen
zum Netzwerktreffen
03. Dezember 2021⎹ 9-12.00 Uhr

1Moderation: Simona Kirsch + Bärbel Becker



Einstieg

Wir senden Euch gleich zu dritt in Kleingruppen 
und holen Euch automatisch zurück.
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Was war diese 
Woche ein echtes 
Highlight?



AGENDA 03.12.2021
8:45 Ankommen Steuerungsgruppe- kurz wer macht 

was
10.20 Pause (ca.)

9:00 Get together und die Technik 10.35 Wo gelingt die Umsetzung der 200 Stunden im 2. Arbeitsfeld? 
Wie? Wir hören gute Beispiele

09:10 Begrüßung und Kennenlernen in kleinen schnellen 
Runden

10.55 Arbeit in den 3 Stakeholdergruppen zu den 200 Stunden im 2. 
Arbeitsfeld

09:30 Info-Block:
- Rückblick auf Erreichtes
- Das Forderungspapier ist raus! 

11.20 Galerierundgang und Auswertung im Plenum

Abschluss und Ausblick

9.50 Austausch in Kleingruppe: was bleibt offen/ für 
uns zu tun ab 2022?

12:00 Schluss für heute 
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Das Netzwerk Berufsbegleitende Erzieher*innen-Ausbildung setzt sich seit seiner Gründung in 2017 
als Plattform für Fachschulen, Praxisstellen und Studierende für eine Weiterentwicklung der 
Ausbildungsqualität und ein gutes Zusammenwirken von Fachschulen und Praxisstellen ein. Am 
Netzwerk wirken rund 300 Vertreterinnen von öffentlichen und privaten Fachschulen für 
Sozialpädagogik, Vertreterinnen von Praxisstellen im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe sowie 
Studierende mit.

Zentrale Ziele:

1. Austausch zwischen LOS und LOP

2. Zusammenwirken und Koordination der Systeme LOS und LOP über gemeinsame 
Qualitätsstandards

3. Sicherung der Ausbildungsqualität 

4. Rückkopplung der Ergebnisse in die Politik

 

Rückblick- Was bisher erreicht wurde
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Arbeitsergebnisse des BEA Netzwerkes:

2017 

➢ Standortbestimmung und Erarbeitung zentraler Fragestellungen

2018 

➢ Erarbeitung von Gelingensbedingungen für eine Kooperation der Lernorte im Rahmen der berufsbegleitenden Ausbildung 
zur Erzieher*in für Fachschulen und Praxisstellen

 2019

➢ Zahlreiche Akteure beider Lernorte unterzeichnen eine entsprechende Selbstverpflichtung zur Umsetzung der definierten 
Qualitätsstandards

➢ Ausarbeitung eines Musterplans zur Praxisanleitung
➢ Fachvortrag und Beratungsangebot beim Berlin Tag Sep. 2019

 2020

➢ Trotz Corona Fortbestand des Netzwerkes in digitaler Form
➢ Chancen und Herausforderungen in der berufsbegleitenden Ausbildung unter Corona

 2021

➢ Erarbeitung  und Übergabe eines Forderungspapieres an politisch Verantwortliche des neuen Senats
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Das Forderungspapier
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Austausch
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Was gibt es in der Zukunft 
für das Netzwerk zu tun? 
Was ist noch offen?

20 Min.

Merkt Euch bitte die Nummer Eurer 
breakout-Gruppe- auf den folgenden Folien ist 
Platz für Eure Anregungen
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Gruppe 1 Gruppe 2
Gruppe 3

Klassenraum-P
rinzip

Technik/Server

Klassengrößen

Stellenwert 
Praxis erhöhen

Praxisbeurteilu
ng

an den 
Forderungen 
dran bleiben PA 
qualifizieren

Finanzieller Druck bleibt 
weitrhin Problem,, 
Intensive Verbindung zur 
Praxis weiterhin sehr 
attraktiv in der TZ, eigenes 
Qualitätsmerkmal

:-)

Mehr 
Aufmerksamkei
t noch für die 
inhaltliche 
Ausgestaltung 
für die 
Anleitungsqqual
ität, mehr 
Verknüpfung 
zwischen FS 
und Praxis , 
Begegnung
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Gruppe 4 Gruppe 5
Gruppe 6

z

Arbeitszeit-
anrechnung im 
LOS für 
Praxisbesuche 
im LOP

Regelung 
finden, da 
Infofluss zw. 
LOP + LOS 
schwierig wg. 
Datenschutz 

weiter verfolgen: 
Vergütung & Anrechnung 
Personalschlüssel

dringend: Kooperation 
zw. Praxis und FS 
fördern

bundesweite 
Anerkennung 
zukünftiger 
Änderungen 
sicherstellen
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Gruppe 7 Gruppe 8
Gruppe 9

-sollte bekannter 
werden
-Inhaltliche 
Schwerpunkte und 
Themen 
abwechslungsreicher 
gestalten
-Wer ist der 
Ansprechpartner direkt 
auf der Politischen 
Ebene?

-andere Bereiche 
Sichtbarer machen (nicht 
nur das Thema Kita)
- 200 Stunden, wie kann 
es Zentraler geregelt 
werden?

Anleitungssemi
nare / 
Anerkennung??

Anleitungsstund
en / alle 
Bereiche

c



15

Gruppe 10 Gruppe 11 Gruppe 12

Statistik/Umfrage 
(VZ-TZ- Anteile, 
tatsächl.Anleitung)

Umfrage: 
Bedürfnisse 
Stud. für 
Anleitung

a

a

a

200 Stunden 
Regelung ?

a

a
a
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bis  10:35 Uhr



17

Best practice zu 200 Stunden im 2. Arbeitsfeld im fishbowl
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Aus der Sicht des Lernortes Schule

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?

Antworten:
- wir brauchen eine besser Rahmengestaltung für diese 200 h !
- pädagogische Gestaltung muss im Praktikum möglich sein, das Praktikum muss 

sinnvoll sein
- die Rolle von Praktikant_innen im Hospitationspraktikum muss geklärt sein
- Verknüpfung von Theorie und Praxis gehört in SozpädVO
- Verlängerung der Ausbildungsdauer um ein Semester
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Aus der Sicht der Studierenden

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN? Was bräuchtest Du, damit diese gute Umsetzung 
auch bei Dir funktioniert, Du sie umsetzen oder einfordern kannst?
Wo kannst Du Unterstützung bekommen?

Antworten:
- mehr Zeit (Freistellung) vom Träger/  der Fachschule
- allgemeine Regelung für die erbringung der 200 Stunden 
- Feste Tage von der Schule an denen wir Zeit zum Hospitieren bekommen (zum 

Beispiel vor den Ferien)
- Klare Regelungen, dass mehrere Arbeitsfelder Hospitiert werden können (nicht nur 

1 Arbeitsfeld)
- Ergänzung aus Sicht der Praxis (nachträglich eingefügt): mit festen pädagogischen 

Vorhaben in die 200h gehen Bsp.: kleine Workshops im kreativen Bereich, 
Anregungen zur Motorik etc.. Und das auch in Bewerbungen einfügen. Könnte 
Bereitschaft der Praxisorte zur Aufnahme der Studierenden erhöhen.

-
-
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Aus der Sicht des Lernortes Praxis

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?

Antworten:
- bei Trägern, die auch andere Bereiche abdecken, trägerinterne Lösungen für die 

200 Std. finden (z. B. Praxisstelle in Jugendhilfe)
- bei Politik dafür werben, dass man Teilzeit-Ausbildung um 1 Semester verlängert
- Bereitschaft Studierende / Praktikant*innen auch für kurze Praxiszeit (2 Tage bis 1 

Woche) aufzunehmen
- faire Dienstplangestaltung
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Aus der Sicht des Lernortes Schule

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?

Antworten:
- verschiedene Modelle wurden vorgestellt
- Blockwochen als Ausgleich (für Fachschule)
- Ausgleichszeiten nach dem Examen (für Arbeitgeber*in)
- 200 h sollen keinesfalls zu Lasten der Studierenden gehen 
-  Vorschlag: längere Praxiszeit am Stück ermöglicht erst, ein Arbeitsfeld wirklich 

kennenzulernen
- Klare Regelung der TZ Praxis in der Sozpäd VO
-
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Aus der Sicht der Studierenden

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?  Was bräuchtest Du, damit diese gute Umsetzung 
auch bei Dir funktioniert, Du sie umsetzen oder einfordern kannst?
Wo kannst Du Unterstützung bekommen?

Antworten:
-
-
-
-
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Aus der Sicht des Lernortes Praxis

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?

Antworten:
- evtl. Stundenfreistellung (aber: Kostenfaktor)
- Anpassung der Arbeitsverträge (3 Tage Praxis, 2 Tage Schule) → wenn nicht in 

Schule, dann können diese Tage für die 200-Stunden verwendet werden
- Beantragung von Bildungsurlaub oder Ausgleich von Überstunden, um 

Blockwochen zu ermöglichen
- Verantwortung liegt bei den  Fachschulen: vor Beginn der Ausbildung (alle) 

Rahmenbedingungen transparent mit Studierenden und Praxiseinrichtung 
besprechen (Absprachen!!!)

- Erarbeitung einer allgemeinen Aufgabenbeschreibung für die 200h-Regelung
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Aus der Sicht des Lernortes Schule

Aufgabe: 200 Stunden Praxis in einem zweiten Arbeitsfeld: Wie kann das gut 
funktionieren und was braucht es?

WAS KÖNNEN WIR DAFÜR TUN?

Antworten:
- Freistellung für die Suche nach einem Praktikumsplatz oder Hospitationstag in den 

anderen Einrichtungen
- Zeit für die 200 Stunden nach den schriftlichen Prüfungen nutzen (lassen)
- bspw. die Netzwerk- Kontakte nutzen, die die Fachschule hat oder intern beim 

Träger in eine andere Einrichtung gehen





Das »Netzwerk Berufsbegleitende Erzieherausbildung« ist 
eine Initiative unter dem Dach des Paritätischen Kitaforums. 

Ansprechpartnerin & Koordinatorin der Steuerungsgruppe

Dorothee Thielen 
Telefon: 030 / 86 001 179
Fax: 030 / 86 001 220 
thielen@paritaet-berlin.de

Paritätisches Kitaforum
c/o Paritätische Akademie Berlin gGmbH
Tucholskystr. 11, 10117 Berlin
 

www.paritätisches-kitaforum.de
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Wir sehen uns wieder in
2022


